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Rechtsverordnung über das Landschaftsschutzgebiet 

„Oelwiese“ Stadt Mainz vom 08.08.2000 

Auf Grund des § 18 des Landespflegegesetzes (LPflG) in der Fassung vom 05. Februar 1979 

(GVBl. S. 36), zuletzt geändert durch das Zweite Landesgesetz zur Änderung des 

Landespflegegesetzes vom 14. Juni 1994 (GVBl. S. 280) wird verordnet: 

§ 1 Bestimmung zum Landschaftsschutzgebiet 

Der in § 2 näher beschriebene und in dem als Anlage beiliegenden Abgrenzungsplan 

gekennzeichnete Landschaftsraum wird zum Landschaftsschutzgebiet bestimmt. Es trägt die 

Bezeichnung „Oelwiese“. 

§ 2 Größe und Grenzverlauf 

(1) Das ca. 5,9 ha große Gebiet liegt in der Gemarkung Gonsenheim. Flur 1 

(2) Die Grenze des Landschaftsschutzgebietes verläuft an der Kreuzung „Mainzer Straße / 

Grabenstraße“ beginnend wie folgt:  

  Vom südöstlichen Eckpunkt des Grundstücks 1294/2 nach Norden entlang der westlichen 

Grenze des Weges Nr.2787/5 und 2787/6 verlaufend bis zur nordöstlichen Ecke des 

Grundstücks Nr. 1412. Von hier rechtwinklig nach Westen abbiegend entlang der nördlichen 

Grenze der Parzellen Nr. 1412, 1492, 1414/2, 1487, 1478/1, 1473/2 und 1471/2 bis zur 

bebauten Parzelle 1454/5. Diese südlich umlaufend bis zum Grundstück 1428/1 weiter 

entlang der südlichen Grenze der Parzelle 1428/1 und der Parzelle 1427/2. Weiter der 

westliche Grenze der Parzelle 1427/2 10 Meter nach Norden folgend. Von hier nach Westen 

abknickend in gedachter Linie bis zur südöstlichen Ecke des Grundstückes 1759/2. Von hier 

nach Süden in gedachter Linie, die bestehenden Gebäude östlich umlaufend, bis zur Parzelle 

1716/5. Dann nach Osten abbiegend parallel zur Grabenstraße verlaufend bis zur Parzelle 

1697/5. Hier nach Süden abknickend, die ‘Grabenstraße’ überspringend bis zur 

nordöstlichen Ecke des Gebäudes auf der Parzelle 1164/2. Dann nach Osten bis zur 

nordöstlichen Ecke der Gebäude auf der Parzelle 1174/1, weiter entlang der bestehenden 

nördlichen Gebäudegrenzen der Grundstücke 1178/2, 1182/5, 1182/4, 1186/3, 1196/1, 

1204/2, 1204/6, 1205/2, 1209/13, 1209/2 und 1209/5 bis zur nordwestlichen Ecke des 

Grundstücks 1222/1. Von hier entlang der nördlichen Grenze der Parzellen 1222/1, 1221/4, 

1230, 1232. An der nordöstlichen Ecke dieses Grundstücks nach Süden abknickend bis zur 

verlängerten Linie der südlichen Grenze des Grundstücks 1241. Von hier weiter nach Osten 

verlaufend entlang der südlichen Grenze der Parzelle Nr. 1241. Von deren südöstlichen Ecke 

entlang der westlichen Grenze der Grundstücke 1239/1 und 1238/1 sowie weiter der 

südlichen Grenze des Grundstücks 1238/1 bis zur südöstlichen Ecke dieses Grundstücks . 

Von diesem Eckpunkt in gerader Linie bis zum Ausgangspunkt am südöstlichen Eckpunkt 

des Grundstücks 1294/2. 

  Ausgenommen aus dem Geltungsbereich sind die Parzellen Nr. 2820; 1586/1 und 1504/3 

(alle Grabenstraße). 

(3) Der im § 1 aufgeführte Abgrenzungsplan, M. 1:1.000 ist Bestandteil dieser Verordnung. Er 

liegt bei der Stadtverwaltung Mainz, 67- Grün- und Naturschutzamt, untere 

Landespflegebehörde, Geschwister-Scholl-Straße, 4 während der Dienstzeit aus. 

§ 3 Schutzzweck  

Schutzzweck ist: 

1. die Erhaltung und Wiederherstellung der landschaftlichen Eigenart, von historischen 

Bezügen und der Schönheit der Oelwiese als unversiegelte Flächen im innerörtlichen Bereich 

mit einem Mosaik an kleinflächigen Nutzungsstrukturen, insbesondere den grabelandartigen 
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Bewirtschaftungsformen, den Brachflächen, z.T. auf mageren Standorten mit 

Sandrasengesellschaften, und den offenen Flugsandstellen im Randbereich des Mainzer 

Kalkflugsandgebietes; 

2. die Erhaltung und Wiederherstellung der Leistungsfähigkeit des Naturhaushaltes, besonders 

hinsichtlich seiner Funktion als Lebensraum für die typischen Tier- und Pflanzenarten der 

Mainzer Kalkflugsandgebiete; 

3. die Erhaltung und die Wiederherstellung aller naturnahen Biotopstrukturen als Trittstein- 

und Korridorbiotope im Rahmen eines umfassenden Biotopverbundsystems; 

4. die Erhaltung und Wiederherstellung der siedlungsklimatisch bedeutsamen Funktion als 

Kalt- und Frischluftentstehungsgebiet; 

5. die Erhaltung der historischen Kulturlandschaft am südlichen Rand des Ortskerns von 

MainzGonsenheim. 

§ 4 Verbote 

(1) In dem Landschaftsschutzgebiet sind folgende Maßnahmen und Handlungen verboten, soweit 

sie nicht nach § 5 freigestellt sind: 

1. Bauliche Anlagen aller Art zu errichten oder zu ändern, auch solche, die keiner 

Baugenehmigung bedürfen.  

Darunter fällt auch das Aufstellen von Wohnwagen, fliegenden Bauten oder 

Wohnmobilen; 

2. feste oder fahrbare Verkaufsstände aufzustellen oder zu erweitern oder sonstige 

gewerbliche Anlagen zu errichten oder zu erweitern; 

3. Stellplätze sowie Sport-, Zelt- oder Campingplätze oder ähnliche Einrichtungen und 

Lager- sowie Parkplätze anzulegen oder zu erweitern; 

4. Material- oder Abfallagerplätze (einschließlich Schrottlagerplätze und Autofriedhöfe) 

anzulegen oder zu erweitern sowie nicht zugelassene Kraftfahrzeuge und Anhänger 

abzustellen; 

5. Inschriften, Plakate, Markierungen, Bild- oder Schrifttafeln anzubringen oder 

aufzustellen, ausgenommen sind Ortshinweisschilder; 

6. Neu- und Ausbaumaßnahmen im Straßen- und Wegebau durchzuführen; 

7. Veränderungen der Bodengestalt durch Abgraben, Aufschütten, Auffüllen oder auf 

andere Weise vorzunehmen oder Sprengungen oder Bohrungen durchzuführen; 

8. Boden oder Bodenbestandteile einzubringen oder zu entnehmen, die Bodengestalt auf 

andere Weise zu verändern, die Bodendecke zu beschädigen, zu verfestigen oder zu 

versiegeln; 

9. Leitungen aller Art über oder unter der Erdoberfläche zu errichten oder zu verlegen; 

10. nicht standorttypische Ziergehölze und Koniferen oder Samen bzw. vermehrungsfähige 

Teile hiervon einzubringen; 

11. wildwachsende Pflanzen aller Art einzeln oder flächig zu entfernen, zu zerstören, zu 

verbrennen oder zu schädigen; 

12. wildlebende Tieren nachzustellen, sie zu beunruhigen, Vorrichtungen zu ihrem Fang 

anzubringen, sie zu fangen, zu verletzen oder zu töten oder ihre Entwicklungsformen, 

Nester oder sonstige Brut- und Wohnstätten wegzunehmen, zu zerstören oder zu 

beschädigen, Säugetiere und Vögel am Bau oder im Nestbereich zu fotografieren, zu 

filmen oder Tonaufnahmen zu machen, den Brutablauf oder die Jungenaufzucht auf 

andere Weise zu stören. 

13. Flächen erstmals aufzuforsten oder Weihnachtsbaumkulturen anzulegen; 

14. Einfriedungen aller Art zu errichten oder zu erweitern; 

15. außerhalb der dem öffentlichen Verkehr gewidmeten Flächen und der besonders 

gekennzeichneten Wege und Plätze mit Kraftfahrzeugen aller Art zu fahren oder zu 

parken;  

16. auf anderen als den hierfür behördlich zugelassenen Plätzen zu lagern, zu zelten sowie 

offene Feuer entzünden oder zu unterhalten sowie Wohnwagen oder Wohnmobile 

kurzfristig aufzustellen; 

17. die Ruhe der Natur durch Lärm oder auf andere Weise zu stören; 

18. das Gebiet zu verunreinigen; 

19. das Waschen, Pflegen oder Reparieren von Fahrzeugen aller Art und Anhängern; 
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20. das Lagern, Ablagern, Behandeln oder Vergraben von Abfällen fester, gasförmiger oder 

flüssiger Art; 

21. das Verbrennen von Abfällen (insbesondere Grünabfällen z.B. Gehölzschnitt, 

Gemüseab- 

fälle); 

22. die Durchführung von Entwässerungsmaßnahmen sowie das Entnehmen, 

Zutagefördern, Zutageleiten und Ableiten von Grundwasser; 

23. chemische Mittel zur Bekämpfung von Pflanzen oder Tieren sowie Wirkstoffe, die den 

Naturhaushalt oder den Entwicklungsablauf der Pflanzen oder Tiere beeinträchtigen 

können, zu verwenden; 

24. eine wirtschaftliche oder gewerbliche Tätigkeit auszuüben; 

25. Tiere auszusetzen; 

26. Hunde abseits der Wege laufen zu lassen; 

27. Wege zu verlassen; 

28. sonstige Handlungen vorzunehmen, die den Charakter des Gebietes verändern oder 

dem Schutzzweck dieser Verordnung zuwiderlaufen. 

§ 5 Freistellungen 

(1) § 4 ist nicht anzuwenden auf die von der zuständigen Landespflegebehörde angeordneten 

oder zugelassenen landespflegerischen Maßnahmen oder Handlungen, die der 

Kennzeichnung, dem Schutz, der Pflege und Wiederherstellung sowie der Erforschung des 

Gebietes dienen. 

(2) § 4 ist nicht anzuwenden auf Maßnahmen und Handlungen die zur ordnungsgemäßen 

landwirtschaftlichen und erwerbsgärtnerischen Bodennutzung im bisherigen Umfang und in 

der bestehenden Nutzungsart erforderlich sind,; Änderungen der bestehenden 

landwirtschaftlichen und erwerbsgärtnerischen Nutzungsart können erfolgen, soweit sie den 

Schutzzweck nicht beeinträchtigen und die Landespflegebehörde vorher zugestimmt hat; 

(3) § 4 (1) Nr. 1 ist nicht anzuwenden auf kurzfristig installierte Folien und Frühbeetkisten, die 

der landwirtschaftlichen und erwerbsgärtnerischen Verfrühung von Kulturen dienen. 

(4) § 4 (1) Nr. 9 ist nicht anzuwenden auf landwirtschaftliche und erwerbsgärtnerische 

Bewässerungsrohre. 

(5) § 4 (1) Nr. 22 ist nicht anzuwenden auf das Zutagefördern von Grundwasser mittels 

Handpumpe. 

(6) § 4 ist nicht anzuwenden auf die übliche Nutzung und Bewirtschaftung der bestehenden 

Hausgärten; 

(7) § 4 ist nicht anzuwenden auf Maßnahmen die zur Bekämpfung von bejagbarem Wild im 

Zuge der Gesundheitsvorsorge für die Bevölkerung erforderlich sind; 

(8) §4 ist nicht anzuwenden auf die Unterhaltung und bestimmungsgemäße Nutzung baulicher 

Anlagen, soweit diese vor Inkrafttreten dieser Verordnung rechtlich zulässig waren; 

(9) § 4 ist nicht anzuwenden auf Maßnahmen und Handlungen, die zur ordnungsgemäßen 

Unterhaltung von Wegen erforderlich sind. 

(10) § 4 ist nicht anzuwenden auf Maßnahmen und Handlungen zur ordnungsgemäßen 

Unterhaltung vorhandener Ver- und Entsorgungseinrichtungen, Fernmeldeanlagen und 

Leitungen in einvernehmlicher Absprache mit der Landespflegebehörde;  ferner zur 

Änderung und Neuverlegung von Leitungen, soweit sie mit dem Schutzzweck vereinbar und 

die Landespflegebehörde diesen zugestimmt hat; die §§ 4-6 Landespflegegesetz bleiben im 

übrigen unberührt. 

§ 6 Zuständigkeit 

(1) Für die nach § 5 notwendigen Entscheidungen ist die untere Landespflegebehörde der Stadt 

Mainz zuständig. 
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§ 7 Ordnungswidrige Handlungen 

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 40 Absatz 1 Nr. 8 des Landespflegegesetzes handelt, wer 

vorsätzlich oder fahrlässig gegen die in § 4 genannten Verbote verstößt. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 100.000,00 DM geahndet werden. 

Die Grundsätze des Buß- und Verwarnungsgeldkataloges „Naturschutz und 

Landschaftspflege“ in der jeweilig gültigen Fassung sind zu beachten. 

§ 8 Inkrafttreten 

Die Verordnung tritt am 30. August 2000 in Kraft. 

 

 

Mainz, den 08.08.2000 

Stadtverwaltung Mainz  

In Vertretung 

 

 

Wolfgang Reichel  

Beigeordneter 
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ANHANG 

Die nachfolgend aufgeführten Parzellen liegen innerhalb des Landschaftsschutzgebietes: 

  2812, 1412, 1411, 1407/1,1406/2, 1406/1, 1405/2, 1405/1, 1404/4, 1404/3, 1404/2,  

1404/1, 1403, 1402/2, 1402/1, 1389/1, 1390,1391, 1392, 1393, 1395/1, 1397, 1398/1,  

1398/2, 1399, 1401/2, 1401/1, 1400/3, 1400/2, 1400/1, 1332/2, 1332/1, 1331/2, 1331/1,  

1330, 1329/2, 1329/1, 1328/3, 1328/2, 1328, 1328/4, 1327/1, 1327/2, 1326/5, 1326/6,  

1326/3, 1325/1,1324/1, 1323/1,1223/2, 1322/3, 1322/2, 1319/2, 1318/1, 1317/2, 1492,  

1493, 1414/2, 1490/1, 1487, 1488, 1489, 1494/1, 1496, 1497/1, 1497/2, 1498/1, 1498/2,  

1478/1, 1480/1, 1473/4, 1473/2, 1471/2, 1476/2, 1476/1, 1472/1, 1500/1, 1499/1, 1503, 

1502/1, 1504/4 1505, 1506, 1507, 1448, 1447, 1446/2, 1446/1, 1508, 1509, 1511, 1512, 

1513/2, 1513/1, 1513/3, 1513/4, 1514/1, 1516/1, 1517, 1518, 1520/1, 1520/2, 1519/1, 

1521, 1522, 1523, 1525/1, 1524, 1526/1, 1526/3, 1526/2, 1527, 1528/1, 1529/1, 1529/2, 

1530, 1531, 1538/1, 1537, 1535/1, 1536, 1532, 1533, 1534, 1542/3, 1542/1, 1542/4, 

1542/2, 1543, 1544/1, 1546, 1545, 1547, 1550/1, 1550/2, 1551/1, 1554, 1549/1, 1555/1, 

1562, 1434, 1436/1, 1439/1, 1441/1, 1442/1, 1442/2, 1442/3, 1443, 1444, 1445, 1621, 

1620/1, 1620/2, 1619/1, 1619/2, 1619/3, 1619/4, 1622/1, 1618, 1617, 1616, 1626/1, 

1626/2, 1623, 1615, 1613, 1614, 1627, 1624/1, 1612/1, 1611, 1610, 1628, 1629, 1630/2, 

1630/1, 1784/5, 1636, 1632/1, 1633/1, 1635/1, 1637/1, 1650, 1651/1, 1649/2, 1607, 

1608/1, 1609/1, 1606, 1604/1, 1638, 1639/1, 1639/2, 1640, 1641, 1642, 1637/2, 1649/1, 

1653, 1654/1, 1654/2, 1656, 1573, 1572, 1571, 1564/2, 1574, 1565/3, 1575, 1568/1, 

1566/2, 1567/2, 1576/2, 1576/4, 1578/2, 1582/3, 1580/2, 1583/3, 1584/2, 1584/4, 

1585/2, 1587, 1586/2, 1588/1, 1588/4, 1589/3, 1594, 1592/3, 1596/1, 1597/3, 1600, 

1599/2, 1601/2, 1602/2, 1603/2, 1603/4 , 1644/1, 1645, 1646, 1647/4, 1647/3, 1647/2, 

1647/6, 1648/2, 1657, 1658/1, 1648/4, 1663/2, 1427/1 (teilweise), 1784/6 (teilw.), 1781/1 

(teilw.), 1779/1 (teilw.), 1776/1(teilw.), 1775 (teilw.), 1774/3 (teilw.), 1774/2 (teilw.), 

1774/1 (teilw.), 1773/2 (teilw.), 1773/1, 1772 (teilw.), 1771(teilw.),1770/2 (teilw.), 1769/1 

(teilw.), 1768/2 (teilw.), 1768/1, 1767 (teilw.), 1766 (teilw.), 1765 (teilw.), 1764 (teilw.), 

1763/2 (teilw.), 1760/4 (teilw.), 1763/4, 1763/3, 1762/2, 1762/1, 1761/1, 1761/3, 1761/4, 

1761/3, 1760/2, 1760/1, 1757/1 (teilw.) 

  1747, 1748, 1749, 1751, 1752, 1753, 1755/2 (teilw.), 1746/3, 1746/2, 1745/4, 1745/5,  

1746/1, 1754/1, 1745/3, 1745/2, 1745/1 (teilw.), 1744/1, 1744/2, 1744/3, 1744/4 (teilw.),  

1743, 1738, 1736/1, 1737/3, 1737/2 (teilw.), 1742, 1739, 1741, 1740, 1733/1, 1733/2,  

1733/3 (teilw.), 1734/1 (teilw.),1732/1,1724, 1725, 1726, 1727, 1728, 1731 (teilw.),  

1721/1, 1722, 1718/1, 1720/5 (teilw.), 1717/4, 1717/5, 1717/7 (teilw.), 1717/3, 1717/2, 

1716/4, 1716/5 (teilw.), 1716/3, 1716/2, 1716/1 (teilw.) 

  1668/1, 1666/1, 1665/1, 1665/2, 1664/2, 1670, 1671/2, 1673, 1672/3, 1674/1, 1674/2, 

1674/5, 1678, 1677, 1676, 1675/2, 1679/3, 1681, 1682, 1683/1, 1682/4, 1685, 1684/2,  

1686, 1687/1, 1687/4, 1691/1, 1690, 1694, 1689/1, 1688/2, 1696/2, 1697/1, 1697/2,  

1697/5, 1709/3, 1709/2 (teilw.),1709/3, 1709/4, 1709/1 (teilw.), 1710/1, 1708/2 (teilw.),  

1705/1 (teilw.), 1712/5 (teilw.), 1712/6 (teilw.), 1712/2 (teilw.), 1712/3 (teilw.), 1712/4 

(teilw.),   

 1166/1, 1166/3, 1166/4 (teilw.), 1167 (teilw.), 1168 (teilw.), 1172/1, 1174/1, 1178/2  

(teilw.), 1182/5 (teilw.), 1182/4 (teilw.), 1182/3 (teilw.), 1186/3 (teilw.), 1196, 1198/1  

(teilw.), 1204/10, 1204/2 (teilw.), 1204/8, 1204/5, 1204/6 (teilw.), 1205/2 (teilw.),  

1209/12, 1209/13 (teilw.), 1209/9,1209/2 (teilw.), 1209/7, 1209/5 (teilw.), 1210/3, 1211/3,  

1212/1, 1212/2, 1213/1, 1214/4, 1214/1, 1215/6, 1215/4, 1216/9, 1216/7, 1216/5, 

1217/2, 1218/4, 1218/2, 1219,  

 1269/3, 1271/3, 1268/6, 1268/4, 1267/2, 1265, 1264/1, 1261/1, 1260/2, 1260/1, 1258,  

1259 1257, 1256, 1255/1, 1253, 1252, 1251, 1250/1, 1249/1, 1245/1, 1244/2, 1244/1,  

1243/1, 1242/1 (teilw.), 1241, 1242/2, 1240/1, 1239/1, 1238/1, 1273, 1274/1, 1274/2,  

1275, 1276, 1277, 1278, 1279, 1280, 1281, 1282/1, 1283/1, 1284, 1285/1, 1287/1, 1287/2, 

1288/1, 1289/1 (teilw.), 

  1322/5, 1319/4, 1318/3, 1317/4, 1315/2, 1314/3, 1311/3, 1310/2, 1309/2, 1306/3, 1305/2, 

1304/2, 1303/3, 1302/3, 1301/2, 1300/2, 1299/2, 1298/2, 1297/2, 1296/2, 1295/2, 1294/2, 

2829/2 (teilw.),  
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